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THEMA - ARBEITSRECHT 
Rainer Silbernagt: Kurzarbeit „Null" und Kürzung des Urlaubsanspruchs 

--------·-- --------------·-··-·-- 
Auch in Deutschland ist die Kurzarbeit das wichtigste arbeitsmarktpolitische Instrument zur Erhaltung von Arbeitsplätzen. 
Der gänzliche Entfall der Arbeitsleistung (Kurzarbeit „Null") führt nun dazu, dass das Urlaubsausmaß betroffener 
Arbeitnehmer um die Zeit der „Nichtbeschäftigung" gekürzt werden soll. Inwieweit die deutsche Rechtslage im anhängigen 
Rechtsstreit auf die österreichische Rechtslage übertragbar erscheint, analysiert Dr. Rainer Silbernagl im aktuellen 
Themenbeitrag. 
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Grundsicherung 

Kein Einstiegsgeld bei 
Übernahme einer angebotenen 
Arbeitsgelegenheit 
BSG, Urteil vom 4.3.2021 - B 4 AS 59/20 R 

Die Aufnahme einer Arbeitsgelegenheit steht der Aufnahme einer sozialversi­ 
cherungspflichtigen Beschäftigung oder einer selbstständigen Tätigkeit nicht 
gleich und begründet auch dann keinen Anspruch auf Einstiegsgeld (§ 16 Abs. 2 
5GB II), wenn sie eine »Brücke« hin zum allgemeinen Arbeitsmarkt ist. Dies hat 
der 4. Senat des BSG am 4.3.2021 entschieden. 

Das Einstiegsgeld, dessen rechtliche 
Grundlagen nach dem Zeitraum, über den 
das BSG entschieden hat (2010/2011), 

geändert worden sind, dient in der Sache 
unverändert der Erleichterung der Über­ 
nahme einer Erwerbstätigkeit auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt. Erfasst sind 
vor allem Konstellationen, in denen etwa 
wegen besonders hoher Wohnkosten und/ 
oder einer größeren Zahl von Mitgliedern 
der Bedarfsgemeinschaft die Aufnahme 
einer Tätigkeit nicht unmittelbar zu finan­ 
ziellen Vorteilen führt. Über das Einstiegs­ 
geld kann dann der Übergang abgefedert 
werden, damit die langfristig sinnvolle 
Sicherung der wirtschaftlichen Existenz 
durch eigene Arbeit nicht an eher kurzfris­ 
tigen wirtschaftlichen Erwägungen schei­ 
tert. Für die Arbeitsgelegenheiten im Sinne 
des§ 16 d SGB II gelten diese Erwägungen 
nicht. Solche Tätigkeiten werden vom 
Jobcenter aus unterschiedlichen Gründen 
angeboten, auch um den Leistungsberech­ 
tigten bei der Strukturierung des Alltags 
zu helfen und zu verhindern, dass sie re­ 
gelmäßigen Tätigkeiten ganz entfremdet 
werden. Auch die Erwägung, über eine 
sinnvolle Arbeitsgelegenheit den Einstieg 
in den allgemeinen Arbeitsmarkt zu finden 
oder zumindest zu erleichtern, spielt eine 

Rolle. Das Einstiegsgeld wird aber erst bei 
»Aufnahrne« einer versicherungspflichti­ 
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